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Titel
19 Kirchen aus drei Seelsorgebezir-
ken gehören zum Kirchspiel Koh-
rener Land – Wyhratal südlich von 
Leipzig, in dem dieser Gemeinde-
brief erscheint. Es muss eine gro-
ße Herausforderung sein, allen ge-
recht zu werden! Dazu passt der 
Name des Gemeindebriefs „ZU-
sammenKUNFT Kirche“ sehr gut. 
Der Titel könnte durch eine ande-
re Schriftart oder als Logo noch in-
dividueller gestaltet werden. Wie 
wäre es, das Design des Logos auf-
zugreifen? Schön ist die farbliche 
Abstimmung des Titelbildes und 
der Bänder auf dem Cover – sie ver-
ändern sich mit jeder Ausgabe.

Layout
Bei so vielen Orten, aus denen zu 
berichten ist, wird der Platz schnell 
knapp. Der besseren Lesbarkeit hal-
ber sollte die Redaktion dennoch 
überlegen, eine größere Schrift-
art und einen größeren Zeilenab-

Das Bild ist stimmungsvoll 
und schön groß abgedruckt. 
Ein Hinweis auf den Ort der 
abgebildeten Landschaft wäre 
noch schön.

Hier könnte die farbliche  
Gestaltung auffälliger sein. Farbige 

Flächen wären eine Idee.

Um die Übersichtlichkeit zu verbessern, müssen 
die Überschriften unbedingt größer gedruckt 
werden. Auch der Abstand zwischen Kopfzeile und 
ersten Inhalten sollte leicht vergrößert werden.
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stand für die Texte zu wählen. Am 
wichtigsten sind die Überschriften: 
Alle Artikel haben gute Headlines 
und Unterüberschriften. Die Über-
schriften sollten größer als der 
Fließtext gesetzt werden, die Un-
terüberschriften können sich zum 
Beispiel als Kursivschrift einfügen.

Bilder 
Jeder Beitrag in diesem Gemein-
debrief ist bebildert. Das vermit-
telt einen lebendigen Eindruck. 
Fast alle Fotos sind im zweispalti-
gen Satzspiegel platziert. Dadurch 
sind sie sehr klein, und manchmal 
ist schwer zu erkennen, was sie ab-
bilden. Wenn wenig Raum ist, lie-
ber nur eine Detailaufnahme aus-
wählen. Für Gruppenfotos können 
die Layouterinnen und Layouter 
eine halbe bis zu einer ganzen Sei-
te einplanen. Interessanter wird es, 
wenn Bilder auch bis an den Rand 
einer Seite gesetzt sind oder der 
Text sie umfließt.

Der Tipp
Im Titel steckt auch das Wort „Zu-
kunft“: Das herausgebende Kirch-
spiel existiert in dieser riesigen 
Form erst seit 2021 und ist dabei, 
neu zusammenzuwachsen. Vor 
diesem Hintergrund sind die Inhal-
te der Artikel hervorzuheben, mit 
denen die Redaktion sich darum 
bemüht, den Gemeindegliedern die 
neuen Schwestergemeinden vor-
zustellen. Sie schafft damit eine 
Möglichkeit, an Veranstaltungen 
in anderen Orten teilzunehmen. 
Jeder Seelsorgebezirk hat auch sei-
ne eigenen Seiten mit Neuigkeiten 
und Infos. Sie unterscheiden sich 
durch eigene Farben in der Kopfzei-
le. Mein Tipp ist, diese farbliche Ge-
staltung auszuweiten, damit man 
sich leichter im umfangreichen 
Heft orientieren kann. Anna Berting


